
Medikamente Nitroprussid III—8.3 

Nitroprussid 

Synonym: 

Nitrosylpentacyanoferrat 

Chemische Formel: Na 2 Fe(NO)(CN) 5 -2H 2 0 

Vorkommen: 

Seit 1928 beschrieben. 
i.v. 0,5-8 ug/kg/min. 

Wirkungscharakter: 

Antihypertonikum. Halbwertzeit 11 min. Bei höherer Dosierung Freiwerden von Blausäure (s. dort) und 
Blockade des 3-wertigen Eisens der Zytochromoxydase, Blockierung des Atmungsfermentes (innere Er­
stickung). Abbau über Thiocyanat über das Leberenzym Rhodanase; Ausscheidung in ungiftiger Form 
über den Urin. 

Toxizität: 

Therapeut. Dosis: 3 mg/kg 
Tox. Dosis: 321 mg, 500 mg/min einmalig, 100—150 mg/min nach 2 Tagen 
Letale Dosis: 750 mg; 10 mg/kg (Davies) 

Symptome: 

Blutdruckabfall, Schock, Hyperpnoe, dann Atemdepression, Erregung, Kopfschmerzen, rote Haut, Seh­
störungen, Zyanose, Azidose, Koma, Hirnödem, Herzstillstand, hellrotes Gesicht und Stamm. 

Nachweis: 

Blausäure 2a (Dräger) in der Ausatemluft und im Blut 

Therapie: 

Bei notwendiger hoher Dosierung zusätzlich Natriumthiosulfat (G 38) als Infusion 100 ml 10 % alle 8 Std.; 
Plasmaexpander im Schock, Natriumbikarbonat-Infusion zum Azidoseausgleich; bei Verdacht auf eine 
Vergiftung 100 ml 10 %iges Natriumthiosulfat i.v.; bei Koma 3 mg/kg 4-DMAP i.v., anschließend Na­
triumthiosulfat. 
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